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I. Alte Drucke 

1 Plutarchus. Plvtarchi Cheronaei, philosophi et historici vitae comparatae illustrium virorum 

Graecorum & Romanorum. Ita digestae, vt temporum ordo seriesque constet. Hermanno 

Cruserio I. C. interprete. Tomus primus (von 3). Lugduni (Lyon), Antonio Gryphius 1561. 

12° (12 x 8 cm.). [16] Bl., 817 S., [30] Bl. mit Druckermarke in Holzschnitt. Pergamentein-

band der Zeit mit Schließbändern.  EUR  200,--  
Schweiger S. 264. - Sehr seltene erste von Hermann Crusius übersetzte Gesamtausgabe. - Der Schrift-

steller, Altphilologe und Lehrer H. Crusius (auch Cruse, 1640-1693) war seit 1693 Rektor der Latein-

schule in Moers. "Trotz zeitweiliger Beeinträchtigung durch Kriegshandlungen im Laufe des Pfälzi-

schen Erbfolgekriegs konnte er, auch mit Hilfe der Stiftung eines früheren Schülers, die Schule aus-

bauen und eine sechste Klassenstufe hinzufügen. Crusius veröffentlichte Epigramme (Duisburg 1679) 

und zwei Reden auf den englischen König Wilhelm III. (Duisburg 1689 und 1691), daneben Gelegen-

heitsgedichte" (Wikipedia). - Stellenweise etwas gebräunt und fleckig, sehr gutes Exemplar. 

2 Tabernaemontanus, Jakob Theodor. Neuw vollkommentlich Kräuter-Buch. Mit 

schönen und künstlichen Figuren aller Gewächs der Bäumen, Stauden und Kräutern so in 

teutschen und welschen Landen. 3 Teile in 1 Band. Basel, Jacob Werenfels 1664. Folio (38 

x 24 cm.). [8] Bl., 663 S.; [2] Bl., S. 665-1316; S. 

1317-1529, [66] Bl. mit altkolorierter Holzschnitt-Titelbordüre und ca. 3000 

altkolorierten Textholzschnitten. Blindgeprägter Schweinsledereinband der 

Zeit.  EUR  12.000,--  
Heilmann, Kräuterbücher 296 ff. Hirsch-Hüb. V, 503. Junk, Bibliotheca Botanica 607. 

Nissen BBI, 1931. Pritzel 9093. Schreiber, Kräuterbücher 51. - Erste Basler und ins-

gesamt vierte Ausgabe. Das berühmte Kräuterbuch von Tabernaemontanus (1522-

1590), in der letzten, von Caspar Bauhin (1560-1624) bearbeiteten Frankfurter Aus-

gabe, die zum ersten Male einen dritten Teil enthält. - Hier in einem äußerst seltenen 

vollständig altkolorierten Exemplar. - J. T. Tabernaemontanus (1520-1590) war 

Schüler Bocks und sammelte ein Menschenleben lang an einem Herbarium in- und 

ausländischer Pflanzen. Das riesige Sammelsurium hatte anfangs keinen verlegeri-

schen Erfolg und fand erst in der Überarbeitung Bauhins seinen Weg in die europäi-

sche Öffentlichkeit. Die Pflanzenholzschnitte sind meist Kopien nach verschiedenen 

Quellen (wie den Kräuterbüchern von Fuchs, Mattioli etc.). - Einband restauriert, freie 

Vorsätze fehlen, durchgehend gebräunt, stellenweise braunfleckig und etwas feucht-

randig, wenige Blatt mit restaurierten Randläsuren, sehr gutes Exemplar; alle Ausga-

ben dieses Kräuterbuchs sind vollständig handkoloriert äußerst selten. - First Basel 

edition and 4th edition in total. The famous herbal by Tabernaemontanus (1522-1590), 

in the last Frankfurt edition edited by Caspar Bauhin (1560-1624), which contains a 

third part for the first time. - Here in an extremely rare, completely old-coloured copy. 

- J. T. Tabernaemontanus (1520-1590) was a pupil of Bock and spent a lifetime coll-

ecting domestic and foreign plants at a herbarium. Initially, this huge collection was 

not a publishing success and only found its way to the European public when Bauhin 

revised it. The woodcuts of the plants are mostly copies from various sources (such as 

the herbal books by Fuchs, Mattioli etc.). - Binding restored, free endpapers missing, 

browned throughout, brownstaining and somewhat dampstained in places, a few 

leaves with restored marginal tears, a very good copy; all editions of this herbal book 

are extremely rare, completely hand-coloured. 
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3  Vossius, Gerardus Joannis. De quatuor artibus popularibus. De philologia, et scientiis mathematicis, cui operi sub-

jungitur, chronologia mathematicorvm, libri tres. 3 Teile in 1 Band. Amsterdam, Johannes Blaeu 1650. Gr.-8° (20,8 x 

15,5 cm.). [8] Bl., 94 S., [7] Bl.; [4] Bl., 83, (10) S.; [7] Bl., 467, (35) S. mit 3 wdh. Titelvignetten in Holzschnitt. 

Weinroter Maroquin-Lederband der Zeit mit goldgepr. Rückenschild, reicher Rücken-, Deckel- und Kantenvergoldung 

und Goldschnitt.  EUR  1.400,--  
ADB XL, 367 ff. Bierens de Haan 5142-5144. Cantor II, 652. Libri rari 294. Poggendorf II, 1235. Rademaker, Life and work of 

Gerardus Joannes Vossius S. 32 und 322 ff. RISM B VI, 871. - Sehr seltene erste Ausgabe des wichtigen Barock-Kompendiums. 

Gleichzeitig erschien auch eine Teil-Ausgabe mit dem Untertitel "grammatistice, gymnastice, musice, & graphice, liber", welche 

nur diese Themen behandelt. Eine zweite Ausgabe des posthum erschienenen Werks erschien 1660 ebenfalls bei Blaeu. - Inhalt: I. 

Grammatistice, gymnastice, musice et graphice. - II. De philologia liber. - III. Universae mathesios natura et constitutione liber, 

Cui fubjungitur chronologia mathematicorum. - Interessant ist dabei besonders der dritte Teil, welcher eine umfassende Geschichte 

der Mathematik enthält mit Kapiteln über Mechanik, Optik, Musik, Astrologie und Astronomie. - G. J. Vossius (1577-1649) "steht 

unter den großen holländischen Philologen der älteren Zeit als einer der größten da. Sein immenses Wissen verdankte er nicht bloß 

seiner glücklichen Beanlagung und seinem ausgezeichneten Gedächtnisse, sondern vor allem dem rastlosen Fleiße, mit dem er Tag 

und Nacht seinen Studien oblag, sowie der haushälterischen Sorgfalt, mit der er seine Zeit auszunutzen wußte. Auf die Unterhaltung 

mit den zahlreichen Besuchern, die ihm entweder ihre Hochachtung bezeugen oder seinen Rath in Anspruch nehmen wollten, 
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verwendete er regelmäßig nicht mehr als höchstens je eine Viertelstunde, vgl. Jöcher, Gel.-Lex., IV, 1719. Er war ein Polyhistor im 

wahren Sinne des Wortes. Seine Verdienste liegen aber weniger auf dem Gebiete der Kritik. Sie beruhen vielmehr hauptsächlich 

darauf, daß er einen ungeheuren Stoff zu sammeln und auch - was manchem seiner gelehrten Zeitgenossen versagt blieb - zu be-

herrschen und mit gesundem Urtheil zu sichten verstand" (F. Koldewey in ADB). - Vorderes Gelenk am Kapital etwas eingerissen, 

zeitgenössischer Besitzvermerk eines Jesuiten-Kollegs, nur vereinzelt leicht braunfleckig, sehr schönes prachtvoll gebundenes 

Exemplar. - Very rare first edition of this important Baroque compendium. A partial edition with the subtitle ógrammatistice, gym-

nastice, musice, & graphice, liberô, which only deals with these topics, was published at the same time. A second edition of this 

posthumous work was also published by Blaeu in 1660. - Contents: I. Grammatistice, gymnastice, musice et graphice. - II. De 

philologia liber. - III Universae mathesios natura et constitutione liber, Cui fubjungitur chronologia mathematicorum. - Of parti-

cular interest is the third part, which contains a comprehensive history of mathematics with chapters on mechanics, optics, music, 

astrology and astronomy. - G. J. Vossius (1577-1649) "stands among the great Dutch philologists of the older period as one of the 

greatest. He owed his immense knowledge not only to his fortunate disposition and his excellent memory, but above all to the restless 

diligence with which he devoted himself to his studies day and night, as well as the economical care with which he knew how to 

utilise his time. He regularly spent no more than a quarter of an hour on conversation with the numerous visitors who either wished 

to pay their respects to him or take advantage of his advice, cf. Jöcher, Gel.-Lex., IV, 1719. He was a polyhistor in the true sense of 

the word. However, his merits lie less in the field of criticism. Rather, they are mainly based on the fact that he was able to collect 

an enormous amount of material and also - which was denied to many of his scholarly contemporaries - to master it and to sift it 

with sound judgement" (F. Koldewey in ADB). - Front joint somewhat torn at capital, contemporary ownership note of a Jesuit 

college, only occasional light brown spotting, a very fine, splendidly bound copy. 

 

 

 

II. Architektur 

4 Fischer, Theodor. Wohnhausbauten. Zum 50. Geburtstag 

Theodor Fischers. Mit einer Einleitung von G. Keyssner, Stutt-

gart. 2 Teile in 1 Band. Leipzig, J. J. Arnd (1912). Folio (35 x 26 

cm.). XII, 131 S.; [1] Bl., 160 S. mit zahlr. Abb. und Grundrissen 

sowie 4 mont. Farbtafeln. Orig.-Leinenband mit goldgepr. Deckel-

schild.  EUR  320,--  
NDB V, 206 f. - Einzige Ausgabe der schön ausgestatteten Monographie. 

- Mit repräsentativen Villen-Bauten, Reihen-Häusern, "Kleinwohnhaus-

kolonie der Bauhandwerksgesellschaft Neu-Westend in München" und 

Kirchen- und Verwaltungs-Bauten in Bayern und Baden-Württemberg. 

Außerdem Wettbewerbs-Entwürfen und Bauten der Universität in Jena. - 

Theodor Fischer (1862-1938) war seit 1908 Professor für Baukunst und 

Städtebau an der TU München. "Der Deutsche Werkbund sah F. in den 

Gründungsjahren als einen der Ersten in seinen Reihen, der Münchner 

Bund an seiner Spitze. Der Krieg lähmte Bau- und Lehrtätigkeit. 
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Idealprojekte befassten sich mit der Zukunft der beiden Pinakotheken und anderen Problemen und Stadtgebieten. Der Jugend an 

der Front widmete F. Ă6 Vortrªge ¿ber Stadtbaukunstñ (1920), denen 1934 2 Vortrªge ¿ber Proportionen folgten, gleich knapp 

und gedanklich wie sprachlich vollendet. 1920 gründete F. in München eine Gesellschaft zur Erforschung der Proportionsgesetze. 

Als erster rief er die Architektenabteilungen aller deutschen Hochschulen nach dem Krieg zu einer Zusammenkunft nach Bamberg, 

und unter seinem Vorsitz entwickelte sich eine vielseitige und wertvolle Beratung der Erziehung zum Architekten mit dem Ziel einer 

gemeinsamen Studienreform. ï In der Nachkriegszeit entwickelte F. aus dem Gebot der Typisierung im Wohnungsbau mit seiner 

Siedlung ĂAlte Haideñ im Norden M¿nchens eine erste Wohnungsanlage im Zeilenbau, in kluger Besinnung auf raumbildende 

Momente; im Süden der Stadt folgte eine größere Wohnhausgruppe in Zeilen, die sich, mit dort gegebenen Mitteln, über das starre 

Schema erhebt. Im neuen Ledigenheim im Westen Münchens bildete F. fast ablesbar aus dem Organismus des Hauses dessen strenge 

und fesselnde Gestalt. Am Abend des Bauschaffens steht ein stiller sakraler Zentralbau, die schöne Kirche im Wald von Planegg. ï 

Den Ehrendoktor verlieh ihm die TH Stuttgart 1922 Ăals dem deutschen Baumeister, der die Baukunst vom Formalismus befreit 

und sie in Wort und Beispiel zur¿ckgef¿hrt hat zu Innerlichkeit und Wahrheitñ." (H. Leitenstorfer in NDB). - Vorderes Gelenk am 

Kapital etwas eingerissen, sonst sehr gutes Exemplar. 

 

 

 

III. Buchwesen 

5  Ibscher, Hugo (Schriftleiter). Der Buchbinderlehr-

ling. Monatsschrift für die deutschen/schweizerischen 

und oesterreichischen Buchbinderlehrlinge. 4. (bis) 6. 

Jahrgang. 36 Hefte in 1 Band. Stuttgart, Verlag des 

Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien 1930-

1932. 8°. Mit zahlr. Abb. im Text und auf 30 Tafeln 

sowie 29 Materialmustern (Japanpapiere, Leinen, 

Heftgaze, Leder, Kunstleder und Folien). Halbleder-

band der Zeit mit 7 unechten Bünden, goldgepr. Rü-

ckentitel, kalligr. Deckeltitel und Kopf-Rotschnitt. 

 EUR  120,--  
Die wichtige Fachzeitschrift für Buchbinder erschien noch 

bis 1944. Mit einem posthum erschienenen Beitrag von Paul 

Adam (1849-1931) "Wie entstand das Handwerk, insbeson-

dere die Buchbinderei?" im August-Heft 1931 und einem 

Nachruf im Februar-Heft 1932. Außerdem Artikel bedeuten-

der Buchbinder, wie Theo Berard ("Der Pergamentein-

band") und Otto Dorfner ("Das Handwerkszeug des Buch-

binders") sowie über Jean Grolier (Mai Heft 1930) und Ja-

kob Krauße (Februar Heft 1930). - Drei vollständige Jahrgänge im dekorativen Handeinband. 

6  Lexica - Brockhaus' Konversations-Lexikon. 14., vollständig neubearbeitete Auflage, revidierte Jubiläums-Aus-

gabe. 16 Bände und Supplement-Band, zusammen 17 Bände. Leipzig, Berlin, Wien, F. A. Brockhaus 1892-1897. Gr.-

8°. Mit über 1000 (134 chromolithgraphierte) Tafeln, ca. 3000 Holzschnitten und 322 Karten und Plänen. Orig.-Halb-

lederbände mit goldgepr. Rückentiteln und dekorativer floraler Rückenvergoldung.  EUR  240,--  
Slg. Seemann 83. Zischka 1. - "... speziell die 14. Auflage ... und die 15. Auflage ... waren dafür verantwortlich, daß der "Brockhaus" 

in deutschen Landen zum führenden Lexikon und für viele Benutzer bis in unsere Tage zum Synonym für ein Nachschlagewerk 

geworden ist" (Heide Gottas, Datenbank am Bücherbrett: Brücke und Wissensglück. In: Salzburger Nachrichten, 15. 1. 1989, S. 

16). - "... wird wegen der Gründlichkeit der Bearbeitung und der ausführlichen Bibliographie immer ihren Wert behalten" (G. 
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Zischka). - Einbände etwas berieben, hinteres Gelenk von Band VIII angeplatzt, gutes Exemplar der Jubiläumsausgabe mit den 

dekorativen Jugendstil-Einbänden. 

 

 

7 Lüers, Heinrich. Das Fachwissen des Buchbinders. Vorbereitungsbuch 

auf die Fachprüfungen des Buchbinderhandwerks. 2. Aufl. Stuttgart, Max 

Hettler 1941. Gr.-8°. 396 S. mit 307 Abb. Halbledereinband der Zeit über 

6 Bünden mit Kopfgoldschnitt.  EUR  50,--  
Gutes Exemplar. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Deutsche Landeskunde 

8  Fettinger, Franz (Hrsg.). Auf dem hohen Wald. Heimatgeschichte von Eisenbach, Buben-

bach und Oberbränd. Eisenbach, Bürgermeisteramt 1991. Gr.-8°. 994 S. mit zahlr. teils farb. 

Abb. Farbig illustr. Orig.-Pappband.  EUR  60,--  
Neuwertiges Exemplar.  

9  Karlsruhe - Hartleben, Theodor. Statistisches Gemälde der Residenzstadt Karlsruhe und 

ihrer Umgebung. Karlsruhe, Gott-

lieb Braun 1815. 8°. [10] Bl., 432, 

XLIV, 86 S. mit 1 gestoch. Ansicht 

(Marktplatz noch ohne die Pyra-

mide) und 1 gefalt. gestoch. Stadt-

plan. Weinroter Orig.-Leinenband 

mit goldgepr. Rückentitel und Ro-

mantikervergoldung.  EUR 320,--  
Lautenschlager 28022. - Sehr seltene erste Ausgabe der ersten um-

fassenden Stadtgeschichte. - "Die einge­tre­tene Epoche der ersten 

hundert­jäh­ri­gen Jubelfeyer unserer Residenz­­stadt Karlsruhe 

giebt mir die angenehme Veran­las­­sung, dem deutschen Publikum 

ein ausführ­li­che­res Gemälde derselben darzu­s­tel­len." So lei-

tete Theodor Hartleben 1815 sein "Statis­ti­­sches Gemälde der Re-

sidenz­­stadt Karlsruhe und ihrer Umgebun­­gen" ein. Obwohl es 

sich nicht um eine Geschich­te der noch jungen Stadt handelt, kann 

man dieses Werk als erste größere Gesam­t­dar­s­tel­­lung mit ei-

nem Schwer­­punkt auf der Darstel­­lung von Daten und Fakten 
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über Karlsruhe bezeichnen" (Ernst Otto Bräunche, Leiter Stadt­­ar­chiv & Histo­ri­­sche Museen, Stadt Karlsruhe). - Das Fron-

tispiz mit einer Darstellung des von Weinbrenner projektierten Marktplatzes (noch ohne die Pyramide); dabei handelt es sich um 

die einzige Ansicht des Karlsruher Marktplatz mit einer Statue statt der Pyramide. - Gelenke alt mit Leinenstreifen restauriert, 

gekrönter Monogramm-Stempel auf dem Titelblatt, stellenweise etwas braun- und fingerfleckig, sehr gutes Exemplar. 

 

 

 

V. Gastronomie 

10  (Matabiche et N'Kusu). Les gourmets au Congo. Anvers, Compagnie Liebig o. J. (1930). 

8°. 140 S., [1] Bl. mit einigen farbigen Illustrationen. Leinenband der Zeit mit goldgepr. 

Rückenschild (illustr. Orig.-Umschlag beigebunden).  EUR  80,--  
Erste Ausgabe des seltenen afrikanischen Kochbuchs für Auswanderer in die belgische Kolonie 

Kongo. Herausgegeben vom Dépot Général des Produits Liebig in Anvers anlässlich des Kolonial-

Ausstellung "Exposition Internationale Colonies - Navigation Transports. Anvers - 1930". Mit einge-

heftetem maschinenschriftlichem Brief der Geschäftsleitung. - Sehr schönes Exemplar. - Première édi-

tion du rare livre de cuisine africaine pour les émigrants vers la colonie belge du Congo. Publié par 

le Dépôt Général des Produits Liebig à Anvers à l'occasion de l'exposition coloniale « Exposition 

Internationale Colonies - Navigation Transports. Anvers - 1930 ». Avec lettre dactylographiée de la 

direction agrafée. - Très bel exemplaire. 

 

11 Rawald, Gustav. Das Buch vom Wein. 

Erfahrungen und Anweisungen über Anbau, Berei-

tung, Behandlung, Kenntniß und künstliche Ver-

besserung der Weine; für Weinbauer, Weinhändler, Gastwirthe, Weintrinker 

u.a. 2., gänzlich umgearb. Auflage mit einer Weinkarte von Europa und einer 

Abbildung der neuen Rawald'schen Weinpresse. Leipzig, Otto Spamer 1856. 

8°. VIII, 150 S. mit 1 gefalt. lithogr. Karte. Farbig illustr. Orig.-Broschur. 

 EUR  160,--  
Schoene 3, 4169. - Weinbau, Weinbereitung, Weinpflege, Weinkunde, Topographie der 

Weine, Weinverfälschungen, Adressen usw. Gegenüber der Erstausgabe um eine groß-

formatige Weinkarte von Europa vermehrt. - Rücken am Fuß mit Papierstreifen über-

klebt, sehr gutes Exemplar. 
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VI. Geographie, Reisen 

12  Combier, C(yprien). Voyage au golfe de Californie. 

Grands Courants de la Mer. Courants Généraux Atmo-

sphériques. Usages de la vie Maritime. Tempêtes vers 

le Pôle Austra. Poissons et Oiseaux de la Mer. Descrip-

tion de la Sonora et de ses Richesses Minérales. de la 

Basse Californie, ses Volcans, ses Produits. Péche des 

Perles. La Chaine des Cordillères, ses Forêts. Nuits de 

la zone torride. Accompagné d'une carte de la Sonora, 

dressée par M. V. A. Malte-Brun . Paris, A. Bertrand o. 

J. (1864). 8°. XVI, 544 S. mit 1 gefalt. granzkol. Karte. 

Hldr. d. Zt. mit goldgepr. Rückentitel u. Linienvergol-

dung.  EUR  320,--  
Barrett 555 ("Combier touched at La Paz, Loreto, and Isla de 

Carmen between 1828 and 1831"). Hill II, 348. Howell 50. 

Palau 57920. Sabin 14925. - Erste Ausgabe. - "Combier (a 

French merchant) undertook to write an account of the vo-

yages he had undertaken in the course of his commercial ac-

tivities in the New World. He settled mainly in Guaymas and 

Hermosillo, and sailed between Mexican ports such as Gua-

ymas, Acapulco, Mazatlan and Veracruz. He also visited Va-

lparaiso, Chile, and the area around La Paz-Loreto in Baja 

California. His observations on the people and terrain visited 

were carefully noted and included in the narrative" (Hill p. 

61). - Einband etwas berieben, Kapital mit kl. Fehlstelle, stel-

lenweise etwas braunfleckig, gutes Exemplar. 

13  Roberts - Brooke-Hunt, Violet. Lord (Frederick 

Sleigh) Roberts. A biography. London, James Nisbet & 

Co. 1907. 8°. VIII, [1] Bl., 346 S. mit Portrait-Fron-

tispiz und 5 Portrait-Tafeln. Weinroter Maroquin-Le-

derband mit goldgepr. Rückenschild, reicher Rückenvergoldung, Deckel-Filetten, Wappen-Supralibros, Kanten- und 

Innenkantenvergoldung und Goldschnitt.  EUR  240,--  
Erste Ausgabe der ersten umfassenden Biographie des bedeutenden britischen Feldmarschalls Frederick Sleigh Roberts, 1. Earl 

Roberts (1832-1914), "einer der erfolgreichsten Heerführer des Viktorianischen Zeitalters. ... Nach seiner Kindheit in Indien wurde 

er in Eton, in der Royal Military Academy Sandhurst und Addiscombe erzogen. Am 20. Februar 1852 reiste er von Southampton 

über Ägypten nach Indien. Im April begann er seinen Dienst bei der bengalischen Artillerie der Britischen Ostindien-Kompanie in 

Calcutta und diente dort als Second Lieutenant. Im November 1852 erreichte er Peschawar, an der North West Frontier, wo die 

Division seines Vaters stationiert war. Roberts diente dort in einer Gebirgsbatterie. Im April 1854 erhielt Roberts wegen häufiger 

Fieberanfälle einen sechsmonatigen Urlaub, den er in Kaschmir verbrachte. Nach seiner Rückkehr nach Peschawar wurde er als 

Lieutenant zur berittenen Artillerie versetzt. Im Frühjahr 1855 wurde er, wieder wegen des Fiebers, beurlaubt und ging für acht 

Monate erneut nach Kaschmir. Ab Sommer 1856 erfolgte seine Verwendung als Quartiermeister. Im Mai 1857 wurde Roberts in 

den Stab der neu aufgestellten fliegenden Kolonne versetzt. Mit dieser kämpfte er 

1857/58 im Sepoy-Aufstand bei Delhi und Lakhnau. Für seinen Einsatz bei Khu-

daganj erhielt er 1858 das Victoria-Kreuz. ... 1878 führte er im Zweiten Anglo-

Afghanischen Krieg die durch das Tal des Kurum über den Paiwarpass vorrü-

ckenden Truppen. Daraufhin wurde er 1879 zum Major-General befördert und als 

Knight Commander des Bathordens in den Ritterstand (ĂSirñ) erhoben. Nach Wie-

derausbruch des Krieges im September 1879 erhielt er den Oberbefehl über die 

ca. 10.000 Mann umfassenden Kabul- und Kandahar-Truppen. Am 9. Oktober 

1879 besetzte er Kabul, setzte am 22. Juli 1880 Abdur Rahman Khan als Emir von 

Afghanistan ein und eilte dem nach der Schlacht von Maiwand von Ayub Khan in 

Kandahar eingeschlossenen General Primrose zu Hilfe, mit dem zusammen er 

Ayub Khan am 3. September eine entscheidende Niederlage beibrachte. Für seine 

Leistungen wurde Roberts am 11. Juni 1881 der erbliche Adelstitel Baronet, of the 

Army, verliehen. ... Aufgrund der Neuordnung der Heeresverwaltung legte er 1904 

sein Amt als Oberbefehlshaber nieder, das nun nicht mehr besetzt wurde. Er starb 

am 14. November 1914, während des Ersten Weltkriegs, in Saint-Omer an einer 

Lungenentzündung, als er einen Inspektionsbesuch bei den an der Westfront kämp-

fenden indischen Truppen unternahm" (Wikipedia). - Außergewöhnlich schönes 

Exemplar in einem prachtvollen Schulpreis-Einband (Worcester Royal Grammar 

School), Rückendeckel leicht fleckig, sonst sehr gut erhalten. - First edition of the 

first comprehensive biography of the distinguished British Field Marshal Fre-

derick Sleigh Roberts, 1st Earl Roberts (1832-1914), óone of the most successful 

military leaders of the Victorian era. ... After his childhood in India, he was 
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educated at Eton, the Royal Military Academy Sandhurst and Addiscombe. On 20 February 1852 he travelled from Southampton 

via Egypt to India. In April he began his service with the Bengal Artillery of the British East India Company in Calcutta and served 

there as a second lieutenant. In November 1852 he reached Peshawar, on the North West Frontier, where his father's division was 

stationed. Roberts served there in a mountain battery. In April 1854, Roberts was granted a six-month furlough, which he spent in 

Kashmir, due to frequent bouts of fever. After his return to Peshawar, he was transferred to the mounted artillery as a lieutenant. 

In the spring of 1855, he was again granted leave due to fever and went back to Kashmir for eight months. From the summer of 

1856 he was posted as quartermaster. In May 1857, Roberts was transferred to the staff of the newly formed flying column. With 

this he fought in the Sepoy Uprising near Delhi and Lakhnau in 1857/58. He was awarded the Victoria Cross in 1858 for his service 

at Khudaganj. ... In 1878, he led the troops advancing through the Kurum Valley over the Paiwar Pass in the Second Anglo-Afghan 

War. As a result, he was promoted to Major General in 1879 

and knighted as Knight Commander of the Order of the Bath 

(óSirô). After the war broke out again in September 1879, he 

was given supreme command of the Kabul and Kandahar tro-

ops, which numbered around 10,000 men. He occupied Ka-

bul on 9 October 1879, installed Abdur Rahman Khan as 

Emir of Afghanistan on 22 July 1880 and rushed to the aid of 

General Primrose, who had been trapped in Kandahar by 

Ayub Khan after the Battle of Maiwand and with whom he 

inflicted a decisive defeat on Ayub Khan on 3 September. For 

his achievements, Roberts was awarded the hereditary title 

of Baronet, of the Army, on 11 June 1881. ... Due to the reor-

ganisation of the army administration, he resigned his post 

as commander-in-chief in 1904, which was no longer filled. 

He died of pneumonia in Saint-Omer on 14 November 1914, 

during the First World War, while on an inspection visit to 

the Indian troops fighting on the Western Frontô (Wikipedia). 

- An exceptionally fine copy in a splendid school prize bin-

ding (Worcester Royal Grammar School), spine cover 

slightly stained, otherwise in very good condition. 

14  Zimmermann, E(berhard) A(ugust) W(ilhelm) v. (Hrsg.). Taschenbuch der Reisen. Oder unterhaltende Darstellung 

der Entdeckungen des 18ten Jahrhunderts, in Rücksicht der Länder Menschen und Productenkunde. Für jede Klasse 

von Lesern. Zweiter Jahrgang für das Jahr 1803. Leipzig, Gerhard Fleischer der Jüngere (1802). 12° (12,5 x 9 cm.). 

[4] Bl., 304 S. mit gestoch. Frontispiz, 10 (8 gefalt., 1 handkolorierten) Kupfertafeln und 1 mehrfach gefalt. grenzko-

lorierte Karte. Illustr. Orig.-Pappband.  EUR  240,--  
ADB XLV, 256 ff. Köhring 143. Lanckoronska-Rümann 141 ff. Baumgärtel 435. Engelmann 117. - Zweiter Jahrgang des von 1802 

bis 1819 erschienenen Almanachs. - Mit interessanten Berichten über Westindien (Karibik), "ueber die Heirathen verschiedener 

Völker" und einer Biographie von C. M. de la Condamine. Die Kupfertafeln zeigen u.a. "Chaloyer, ein Oberhaupt der schwarzen 

Caraiben auf St. Vincent, nebst seinen Fünf Frauen", "Die Maron-Neger schliessen auf Jamaica mit den Engländern Frieden", "das 

Zuckerrohr", eine Zuckermühle und "Hochzeit auf Magindano"; die Karte zeigt das "Archipel von Westindien nach Arros Smith". - 

Der Geograph und Naturforscher E. A. W. v. Zimmermann (1743-1815) "hatte ... eine Berufung an das Collegium Carolinum in 

Braunschweig erhalten, aber wegen seiner Jugend abgelehnt. Als diese bald darauf wiederholt wurde, nahm er sie an, und so wurde 

er unterm 27. Januar 1766 zum professor ord. matheseos et physices an jener Anstalt ernannt. Er hat hier über reine Mathematik, 

Naturlehre oder Experimentalphysik, Naturgeschichte und physikalische Geographie Vorlesungen gehalten. Drei Jahre darauf un-

ternahm er eine große wissenschaftliche Reise durch Livland, Rußland, Schweden und Dänemark. ... Von 1802ð13 gab er sein 

ĂTaschenbuch der Reisen oder Unterhaltende Darstellung der Entdeckungen des 18. Jahrhundertsñ heraus, worin er in zwºlf Jahr-

gängen in gemeinverständlicher, anziehender Form einen großen Theil des Erdballs behandelte, und wovon dann später (1810ð

1814) unter dem Titel ĂDie Erde und ihre Bewohner nach den neuesten Entdeckungenñ in f¿nf Bªnden ein Auszug erschien" (P. 

Zimmermann in ADB). - Einband etwas berieben, sehr gutes Exemplar.  
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VII. Geschichte 

15 Baldes, Carsten. Abzeichen und Ehrenpreise der Fliegertruppe von 1913 bis 1920. Neu-Ulm, 

Baldes 2012. 4°. 703 S. mit zahlr. teils farb. Abb. Farbig illustr. Orig.-Pappband. EUR  35,--  
Sehr gutes, neuwertiges Exemplar.  

16 (Goegg, Amand). Nachträgliche authentische Aufschlüsse 

über die Badische Revolution von 1849, deren Entstehung, 

politischen und militärischen Verlauf. Nebst einem Nach-

trag und als Einleitung eine gedrängte Darstellung der poli-

tischen Vorgänge in Baden von 1818 an, unter Hinweisung 

auf die Hauptereignisse in den übrigen Theilen Deutsch-

lands. Zürich, Verlags-Magazin 1876. Kl.-8°. 192 S. Halb-

leinenband um 1900 mit handschr. Rückenschild. 

 EUR  140,--  
Kärcher 7154. Lautenschlager 8225. - Einzige Ausgabe, selten. - Der Freiheitskämpfer, 

Mitglied des badischen Exekutionsausschusses 1848, Politiker und Kaufmann A. Goegg 

(1820-1897) war "nach dem Stud. der Kameralwissenschaften Beamter des Grossherzog-

tums Baden. 1848-49 Teilnehmer der Revolution, zuletzt Finanzminister und Mitglied der 

provisor. Regierung. Nach der Niederlage Flucht in die Schweiz (Zürich und Genf), 1849 

und nochmals 1854 ausgewiesen. Bis 1856 in Paris, London und den USA, Beteiligung an 

Revolutionsprojekten der Emigration. 1856 Gründung einer Spiegelfabrik in Genf. Nach 

der Amnestie 1862 Leiter einer Glasfabrik in Offenburg (Baden). Ab 1866 wieder in Genf 

als Leiter einer Londoner Firma, zugleich aktiv im dt. Arbeiterbildungsverein Genf und in 

der sog. Zentralisation, der Dachorganisation der dt. Arbeitervereine (1869 Mitglied des 

Zentralkomitees, Mitredaktor des "Felleisens"). 1868 Mitorganisator des Genfer Bauarbei-

terstreiks. 1867 Mitbegründer der Internat. Liga für Frieden und Freiheit, Mitglied des 

Zentralkomitees. Zwischen 1872 und 1882 ausgedehnte Vortrags- und Studienreisen in Nord- und Südamerika sowie in Australien. 

Ab 1883 in Renchen" (M. Bürgi in HLS). - Siehe auch ausführlich bei C. F. Lautenschlager, "Amand Goegg, ein badischer Achtund-

vierziger", in Zeitschrift für Geschichte des Oberrheins, Band 96, 1948, S. 19 ff. - N.a.V., stellenweise leicht braunfleckig, gutes 

Exemplar.  

17 Lasker, (Ignatz) J(ulius) und Friedr(ich) 

Gerhard. Des deutschen Volkes Erhebung im 

Jahre 1848, sein Kampf um freie Institutionen 

und sein Siegesjubel. Ein Volkes- und Erinne-

rungsbuch für die Mit- und Nachwelt. Danzig, 

Friedrich Gerhard 1848. 8°. 640 S. mit 20 lithogr. 

Portraits. Halbleinenband mit goldgepr. Rücken-

titel.  EUR  140,--  
Slg. Borst 2309 (nur 18 Tafeln). Slg. Friedlaender 72. 

- Erste und einzige Ausgabe des populären Gedenkbu-

ches mit interessanten, da meist authentischen Berich-

ten über die Ereignisse in ganz Deutschland und über 

die politischen Kontrahenten aller Lager. - Mit Por-

traits u. a. von H. v. Gagern, Erzherzog Johann, H. Si-

mon, Bassermann v. Auerswald, R. Blum, L. Uhland, 

Braun, S. Jordan, Jacoby, T. Dittmer, Todt, v. Soiron, 

L. T. Welcker, Beckerath, Hansemann, Vincke und 

Graf v. Schwerin. - Der Jounalist, Philosoph, Medizi-

ner und Schriftsteller I. J. Lasker (1811-1876) " redi-

girte 1836 die ĂSchlesischen Blªtterñ und die Kunst' 

und Litteraturartikel der ĂBreslauer Zeitungñ, gab 

1837 unter dem Pseudonym Julius Sincerus, das er 

auch f¿r mehrere Jahre beibehielt, die ĂNachtwandle-

rin; eine Zeitschrift f¿r Scherz und Ernstñ heraus und 

führte dann von 1838ð1844 die Redaction des Danziger ĂDampsbootsñ. Inzwischen hatte L. seinen Wohnsitz in Krotoschin und 

Posen gehabt und war 1843 nach Berlin ¿bergesiedelt, wo er die Redaction des ĂFreim¿thigen. Journal f¿r Litteratur, Kunst und 

ºffentliches Lebenñ und 1845 auch die des ĂVolksfreundesñ übernahm. Nach einigen Jahren ging er nach Breslau, wo er von 1848 

bis 1852 als Dramaturg des Breslauer Stadttheaters fungirte und die ĂMorgenzeitungñ redigirte, und kehrte dann nach Berlin 

zurück, wo er zuletzt Secretär und Dramaturg des Victoriatheaters war und am 16. November 1876 starb" (F. Brümmer in ADB 

XVII, 735 ff.). - St.a.T., durchgehend teils stärker braunfleckig, die Tafeln meist sauber, gutes Exemplar.  

18  Mullie, C(harles). Fastes de la France ou tableaux chronologiques, synchroniques et géographiques de l'histoire de 

France. Depuis l'établissement des francs jusqu'à nos jours. Indiquant les evénemens politiques, les progrès de la civi-

lisation et les hommes célèbres de chaque règne. 4. édition, entièrement refondue. Lille, Vanackere Fils et Paris, vor 
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Magen 1836. Folio (46 x 30 cm.). [1] Bl., gestoch. illustr. Titel, 204 S. und 8 doppelblattgr. lithographierte Karten 

sowie einige Holzstich-Vignetten auf den Zwischentiteln. Weinroter Halblederband der Zeit mit goldgepr. Rückentitel 

und dekorativer Rückenvergoldung.  EUR  150,--  
Frühe Ausgabe des zuerst 1832 erschienenen französischen Geschichts-Atlas. - C. Mullié (nach 1790 - nach 1852) war Professor 

an der l'Université de Lille. - Gelenke etwas berieben, Kanten etwas bestoßen, nur im Blattrand teils etwas braunfleckig, sehr gutes 

dekorativ gebundenes Exemplar. 

 

 

Militarismuskritik 

19  Osseg, Annuarius (d. i. Georg Michael Pachtler). Der europäische Militarismus. Am-

berg, J. Habbel 1876. 8°. VIII S., S. 9 - 336, [1] Bl. Halbleinenband der Zeit mit goldgepr. 

Rückentitel und Linienvergoldung.  EUR  100,--  
ADB LIII, 166 f. De Backer-Sommervogel VI, Sp. 62. LThK VII, 1255. - Erste Ausgabe, selten. - 

"Durch sein 1876 erschienenes Buch Der europäische Militarismus gilt er als ein Begründer der 

Militarismuskritik" (R. Frick in LThK). - G. M. Pachtler (1825-1889), Jesuit, pädagogischer und 

socialpolitischer Schriftsteller, war "1864 - 1869 Professor am Jesuiten-Gymnasium in Feldkirch. 

1866 begleitete er als Feldgeistlicher die Vorarlberger Landesschützen in den Kampf gegen die 

Garibaldianer. 1869/70 war er als Feldgeistlicher bei einer deutschen Truppenabtheilung des 

päpstlichen Heeres in Rom. Nach seiner Rückkehr nach Deutschland führte er 1871 zuerst eine 

Zeit lang die Redaction der damals in eine regelmªÇige Zeitschrift umgewandelten ĂStimmen aus 

Maria-Laachñ als erster Hauptredakteur derselben; dann wirkte er bis zur Verbannung 1872 seel-

sorgerisch unter den katholischen Fabrikarbeitern in Essen. Nachher lebte er theils in Oesterreich, 

theils und meist in den Häusern der deutschen Ordensprovinz im holländischen Limburg, neben 

gelegentlicher Aushülfe in der Seelsorge hauptsächlich schriftstellerisch thätig" (J. Lauchert in 

ADB). - Rücken leicht braunfleckig, Deckel etwas berieben, gutes Exemplar. 

20 Rau, Ferdinand. Geschichte des 1. Badischen 

Leib-Dragoner-Regiments Nr. 20 und dessen 

Stamm-Regiments des Badischen Dragoner-

Regiments von Freystedt von 1803 bis zur Ge-

genwart. Berlin, Mittler und Sohn 1878. 8°. 

[4] Bl., 297, (1) S. mit 4 gefalt. lithogr. Karten. 

Orig.-Leinenband mit goldgepr. Rückentitel, 

Rückenvergoldung, Deckel-Filetten und ge-

kröntem Deckel-Monogramm.  EUR  160,--  
Erste Ausgabe, selten. - "Das 1. Badische Leib-

Dragoner-Regiment Nr. 20 war ein Kavalleriever-

band der Großherzoglich-Badischen Armee. Das 

1803 aufgestellte Regiment wurde 1871 Teil des ba-

dischen Kontingents in der Preußischen Armee und 

mit dieser 1919 aufgelöst" (Wikipedia). - Dabei: O-

rig.-Portrait-Photographie (Albumin-Abzug, 16,5 

x 10,5 cm.) eines Lieutenants des Regiments auf-

genommen von Hofphotograph Hubert Litt, 

Mannheim und Stuttgart. - Sehr gutes Exemplar 

im dekorativen Verlagseinband.  
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VIII. Jagd / Angeln 

21  Guillemard, N. La pèche à la ligne et au filet dans les eaux douces de la France. Illustré de 50 vignettes en noir et 

blanc par L. Rouyer. Paris, L. Hachette et Cie. 1857. Kl.-8°. 348 S. mit 50 Holzstich-Illustrationen. Orig.-Leinenband 

mit goldgepr. Rückentitel und Linienvergoldung.  EUR  70,--  
Erste Ausgabe, selten. - Stellenweise etwas braunfleckig, sehr gutes Exemplar. - Première édition, rare. - Reliure en toile originale 

avec titre doré au dos et dorure au trait. - Quelques rousseurs par endroits, très bon exemplaire.  

 

 

22  Walton, Izaak and Charles Cotton. The complete angler. Or com-

plative man's recreation. In two parts. ... With draughts, of all the fish; 

ornamented with a number of copper plates, and a great variety of 

useful and copious notes by Moses Browne. ... Also the laws that 

concern angling. And with an appendix. ... The eight edition, with the 

addition of all the songs set to music. 2 Teile in 1 Band. London, 

Richard and Henry Causton 1772. Kl.-8° (16 x 10 cm). XXIV, 237 

S.; S. 238-363, [4] Bl. mit 10 Kupfertafeln (davon 2 Frontisp.), zahlr. 

Holzschnitte im Text und Musiknoten. Kalbslederband der Zeit mit 

goldgepr. Rückenschild und Linienvergoldung.  EUR  320,--  
Coigney 11. Westwood/Satchell 222. Vgl. Bosgoed 4338, Dean II, 603 und 

Schwerdt II, 289. - Das erfolgreichste engl. Werk über Fischfang. - Der erste 

Teil mit dem Untertitel: "The contemplative man's recreation" stammt von I. 

Walton (1593-1683); der zweite Teil mit dem Untertitel: "being instructions 

how to angle for a trout or grayling in a clear stream" von C. Cotton (1630-

1685). - Die erste Ausgabe erschien bereits 1653 und wurde 1676 von Cotton 

bearbeitet und ergänzt. - Rücken fachgerecht erneuert, altes Exlibris, stel-

lenweise etwas braunfleckig und gebräunt, gutes Exemplar. 
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IX. Spiele, Kinder- und Jugendbücher 

23  Andersen, (Hans Christian). Andersens Märchen. Aus dem Däni-

schen übersetzt von Pauline Klaiber. Mit 44 Vollbildern und 167 Ab-

bildungen im Text nach Zeichnungen von Hans Tegner Kopenhagen. 

Stuttgart, Neff 1900. 4°. V, [2] Bl., 361, (1) S. mit 44 Tafeln und 167 

Illustrationen nach Holzschnitten. Farbig illustr. Orig.-Leinenband. 

 EUR  140,--  
Bilderwelt 1650. Ries 918, 1. - Erste deutsche Ausgabe. - "Der Däne Hans 

Tegner (1853-1932) vertritt in seinen Illustrationen eine ausgesprochen rea-

listische Note, bei der der poetische Gehalt ganz hinter spannungsbetonten, 

filmisch anmutenden Effekten zurücktritt. 1902 erschien eine Volksausgabe, 

die lediglich 8 Bilder aus der reichhaltigen Folge virtuos gearbeiteter Holz-

stiche enthält. Die dänische Originalausgabe erschien 1899-1901 in Lieferun-

gen beim Nord. Forlag in Kopenhagen" (Hans Ries in Bilderwelt). - Gelenke 

und Kanten teils etwas berieben, Stempel auf dem Titelblatt, gutes Exemplar 

des schön ausgestatteten Märchenbuchs.  

24  Kubel, Otto (Hrsg.). (Otto Kubel's) schwarzes Bilderbuch. 20 Schie-

fertafelbilder mit Kinderliedern nach (Achim) v. Arnim, (Clemens) 

Brentano und (Karl) Simrock . Dresden, Verlag von Otto Kubel o. J. 

(1870). 4°. Titel und 20 lithogr. Tafeln. Illustr. Orig.-Halbleinenband. 

 EUR  1.200,--  
Wegehaupt II, 1889 (dat. um 1895). - Einzige Ausgabe des sehr seltenen und 

neben der "Schiefertafel-Lust" von H. Kruspe (Erfurt 1852) schönsten Schie-

fertafel-Bilderbuchs. - Der in Dresden geborene Maler und Illustrator Otto 

Kubel (1868ï1951) war Schüler an der Dresdner Kunstgewerbeschule und 

besuchte die Münchner Akademie unter W. v. Dietz und P. Hoecker. Er arbeitete als Buchgewerbezeichner in Leipzig und München 

und war 1902-1922 Mitglied des Süddeutschen Illustratorenbunds. Seit 1893 lebte und arbeitete er in München (vgl. Ries S. 662 f.). 

- Deckel etwas angestaubt und berieben, Wappen-Exlibris, nur vereinzelt schwach braunfleckig, sehr gutes Exemplar. 
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25 Lamorisse, Albert (Emanuel) und D(enys) Colomb de Daunant. Der weisse Hengst. 

"Crin Blanc". Nach dem gleichnamigen Film. Frankfurt am Main, Rütten & Loening 

(1955). 4°. 24 Bl. mit Abb. nach Photographien. Illustr. Orig.-Halbleinenband mit il-

lustr. Schutzumschlag.  EUR  60,--  
LKJ II, 306. Weismann 275. - Erste deutsche Ausgabe mit Aufnahmen nach dem gleichnamigen 

Film von A. Lamorisse (1922-1970). - "Durchschlagenden Erfolg hatte L. 1953 mit "Crin Blanc", 

der den Großen Preis des Festival von Cannes bekam... Der Film... erzählt von Folco, einem 

Fischerjungen, dem es gelingt, den stolzen, wilden Camarguehengst Weiße Mähne vor der Ge-

fangenschaft zu bewahren, dabei aber mit dem Tier in der Rhone ertrinkt. Das Ende wird im 

Textbuch gemildert durch den Satz: "Und Crin Blanc trug Folco auf eine wundersame Insel, wo 

Kinder und Pferde immer Freunde sind" (M.-L. Christadler in LKJ). - Schutzumschlag mit ge-

ringfügigen Randläsuren, gutes Exemplar.  

26 Ort, Jane Mr. Mogo Mouse (and The Tale of Trinkelette). New York, Chicago, Boston, 

The Volland Company, Joliet (1930). 8° (19 x 15 cm.). 39, (1) S. mit farbigen Illustra-

tionen von Johnny (Barton) Gruelle. Farbig illustr. Orig.-Halbleinenband in farbig il-

lustr. Pappkassette. (Volland Sunny Book Series).  EUR  200,--  
Erste Ausgabe. - Seltenes amerikanisches Kinderbuch. Mit hervorragenden Art Déco Illustrationen von John Barton Gruelle (1880-

1938). Gruelle wurde durch seine 1915 kreierte Bilderbuch-Serie "Raggedy Ann" bekannt, der erste Band der Raggedy Ann Stories 

erschien 1918 bei The Volland Company. - Der Kinderbuch-Verlag "The Volland Company" wurde 1908 von Paul Volland, Sohn 

deutscher Einwanderer, gegründet. Seit 1912 veröffentlichte Volland schön ausgestattete Kinderbücher in dekorativen Kassetten 

und publizierte seit 1928 auch Grußkarten. Der Verlag existierte bis 1958. - Vorderdeckel mit kl. Abriebstelle, sehr gutes Exemplar 

mit der oft fehlenden Schmuck-Kassette.  
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27  Poppe, J(ohann) H(einrich) M(oritz) v. Der astronomische Jugendfreund oder Faßliche und unterhaltende Darstel-

lung der Sternkunde. Dritter (und) vierter Theil (von 4). 2 Teile in 1 Band. Tübingen, C. F. Osiander 1822. Kl.-8°. [2] 

Bl., 315 S.; [2] Bl., 308 S. mit 2 gestoch. illustr. Titelbl. und 6 gefalt. lithogr. Tafeln. Marmorierter Pappband der Zeit 

mit goldgepr. Rückenschild und dezenter Rückenvergoldung.  EUR  240,--  
ADB XXVI, 418 ff. Houzeau-Lancaster 8982. Poggendorf II, 502. Wegehaupt I, 1707. - Einzige Ausgabe, selten. - Die beiden letzten 

Teile des "Astronomische Jugendfreunds" behandeln die Fixsterne, die Sternbilder des Tierkreises, astronomische Teleskope, "die 

Eintheilung der Zeit in macherlei Räume überhaupt", den "Mondcirkel mit der goldenen Zahl", den "Einfluß der Himmelskörper 

auf die Witterung unserer Erde vermöge ihrer Schwerkraft und ihrer verschiedenen Stellung gegen einander" u. a. - Der bedeutende 

Technologe und Mathematiker J. H. M. v. Poppe (1776-1854) war seit 1804 Lehrer und Professor für Mathematik und Physik in 

Frankfurt am Main und seit 1818 in Tübingen. Er hat fast 150, meist populärwissenschaftliche Werke veröffentlicht. - Nur vereinzelt 

etwas braunfleckig, sehr gutes Exemplar. 

 

 

28  Rein, V(eronika, d. i. V. Reinhardt). 24 alte und neue Spiele. Mit Versen, Erklärungen von V. Rein und zwölf farbi-

gen Bildern nach Aug(ust) Reinhardt. Dresden, Rudolf Kuntze (Deckel: Wilhelm Bock) 1862. 4° (26,6 x 21,5 cm.). 

[26] Bl. mit 12 farblithogr. Tafeln. Farbig illustr. Orig.-Halbleinenband.  EUR  320,--  
Heinsius XIV, 301. Pataky II, 179 (mit dem Titel: "Das Spielbuch für Kinder"). Nicht in den einschlägigen Kinderbuch-Bibliogra-

phien. - Wohl einzige Ausgabe, sehr seltene Gemeinschaftsarbeit des Dresdner Ehepaars Veronika (1836-?) und August Reinhardt 

(1831-1915). Am erfolgreichsten 

war das erste Bilderbuch "Das 

Ein mal Eins wird hier gebracht, 

wie es den Kindern Freude 

macht" (Dresden, Bock 1861), 

das bis 1888 sechsmal aufgelegt 

wurde. - Beschrieben und darge-

stellt werden 24 heute meist ver-

gessene Kinderspiele, darunter 

"Reifspiel", "Blinde Kuh", "Brü-

cke bauen" und "Kränzchen win-

den". - Der Leipziger Land-

schaftsmaler, Zeichner und Illust-

rator August Reinhardt lebte und 

arbeitete seit 1859 in Dresden. 

1893 bis 1911 war er Zeichenleh-

rer am Kadettenkorps. - Rücken-

deckel und Vorsätze fachgerecht 

erneuert, Titel und das letzte Blatt 

mit restaurierten Randläsuren, 

stellenweise etwas braun- und fin-

gerfleckig, gutes Exemplar. 
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29 Siebe, Josephine. Das Teddybuch. Eine lustige Bärengeschichte. Den 

Buchschmuck zeichnete Joseph Mauder . (Die Photographien wurden gestellt nach 

Künstlerpuppen von Margarete Steiff Giengen a. Br.). Stuttgart, Levy & Müller 

(1924). Gr.-8°. [2] Bl., 151, (5) S. mit 6 Foto-Tafeln und Illustrationen. Farbig illustr. 

Orig.-Halbleinenband.  EUR  80,--  
LKJ III, 395 f. - Erste Ausgabe. - Erschien ab der dritten Auflage (1928) mit Illustrationen 

von Ernst Kutzer (Shindo 358) ohne die Fototafeln. Einbandtitel und die Kapitelüberschriften 

mit schönen Zeichnungen Mauders in Sütterlin-Schrift gedruckt. - "Die Atmosphäre ihrer Bü-

cher ist heiter, gewollt gelockert und kennt keine ernsthaften Konflikte oder deren Austra-

gung" (R. Edelmann in LKJ). - Sehr gutes sauberes Exemplar.  

30 Spiele - Der Christbaum. - L'arbre de Noel. - The Christmas-box. Puzzle-Spiel. 

Wissembourg, Fr(rédéric Charles) Wentzel ohne Jahr (um 1850). 43 x 32,5 cm. 3 

(statt 4 ?) handkol. Lithographien auf Holz und als Puzzle ausgesägt (jeweils 40 x 

30 cm.). Orig.-Papp-Kassette mit handkol. lithogr. Deckelbild.  EUR  450,--  
Dekoratives großformatiges Puzzle-Spiel des bekannten Elsässer Bilderbogen-Verlags. - Mit 

den Puzzles "Das Velocipede. - Le Vélocipède. - The Velocipede." (Verlags-Nr. 19). - "Das 

Klickerspiel. - Le jeu de Gobilles. - The game of marbles." (Verlags-Nr. 6). - "Die Kinderfastnacht. - Le Carnaval des Enfants. - 

The Carnival of children." (Verlags-Nr. 65). - "Ende des 18. Jh. zerschneidet man auch Bilderbogen. Dabei entsteht das Wort 

Patience-Spiel, direkt aus dem Französischen, und zunächst noch mit Erläuterung: sind auf Holz gezogene zerschnittene illuminierte 

Kupferstiche, durch deren Zusammensetzung man seine Geduld prüfen, und viel Unterhaltung haben kann. Ab 1805 wird dann zum 

ersten Mal die deutsche Übersetzung Geduld-Spiele gebraucht. ... Am 29. Januar 1829 hat Goethe in seinem Tagebuch über seinen 

Enkel Wolfgang eingetragen: Wölfchen spielte nach seiner Art, die zerschnittenen Bilder zusammensetzend. Die meisten Puzzle-

spiele, die in Deutschland im 19. Jh. für den Export produziert wurden, meistens mit schönen. handkolorierten Bilderbogen verse-

hen, sind beschriftet in wenigstens drei Sprachen. Auf dem Schiebedeckel des flachen Kästchens ist manchmal das Vorbild geklebt, 

aber meistens ist es undekoriert" (Geert Bekkering, Spaß und Geduld. Zur Geschichte des Puzzlespiels in Deutschland. Husum 

2004, S. 12). - Die Kassette etwas angestaubt, berieben und fleckig, vermutlich fehlt das Puzzle zum Deckelbild, sonst von den 

üblichen Gebrauchs- und Altersspuren abgesehen sehr gut erhalten. 
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31  Struwwelpeteriade - Hoffmann, Heinrich. 

Bastian der Faulpelz. Eine Bildergeschichte 

für Kinder. 11. Aufl. Frankfurt a/M., Litterari-

sche Anstalt (Rütten und Loening) o. J. (ca. 

1915). 4°. 24 eins. bedr. Blatt mit farblithogr. 

Illustrationen. Farbig illustr. Orig.-Pappband. 

 EUR  140,--  
Vgl. Bilderwelt 330. Rühle 426 a. Seebaß II, 872. 

Stuck-Villa I, 149. Wegehaupt II, 1590. - GV datiert 

für die 10. Auflage 1913. - "Bastian ist eine typische 

Figur der Struwwelpeter-Familie: sein Laster ist 

die Faulheit, und ihretwegen wird er zum verkom-

menen, kränklichen Bettler, der einen einsammen 

Tod stirbt. Im äußeren Erscheinungsbild läßt Hoff-

mann Elemente des ABC-Buches einfließen, indem 

personifizierten Buchstaben Bastian im Traum ver-

geblich von der Notwendigkeit des Lernens zu über-

zeugen versuchen" (R. Rühle). - Rücken am Fuß mit 

kleiner Fehlstelle, Deckel etwas angestaubt, gutes 

Exemplar. 

 

32 Struwwelpeteriade - Pinchon J(ean)-P(orphyre Pierre). Ferdinand le gourmand. 

Texte et dessins. Paris, Henri Laurens o. J. (1924). 4°. 16 S. mit illustr. Titel, 1 

Farbtafel und 14 Illustrationen. Orig.-Halbleinenband mit farb. Deckelbild. (L'arc 

en ciel des vilains défauts, volume I).  EUR  80,--  
Rühle 986 a. - Erste Ausgabe. - "Es gab von allen (7) Bänden auch eine preiswerte bro-

schierte Ausgabe. In diesem siebenbändigen 'Regenbogen schlechter Eigenschaften' erzählen 

verschiedene Künstler in Prosa und mit eigenen Illustrationen augenzwinkernd und auf hu-

morvolle, mild moralische Art und Weise von sieben, bestimmte Unarten verkörpernden Kin-

dern: dem Vielfraß, dem Geizhals, dem Hochmütigen und dem Hitzkopf" (R. Rühle). - J.-P. 

Pichon (1871-1953) wurde vor allem als Illustrator der "Becassine"-Bilderbuch-Serie be-

kannt. - Von geringen Alters- und Gebrauchspuren abgesehen, gut erhalten. - Première édi-

tion. - "Il existait également une édition brochée bon marché de tous les (7) volumes. Dans 

cet ñarc-en-ciel de mauvaises qualit®sò en sept volumes, diff®rents artistes racontent en 

prose et avec leurs propres illustrations, avec un clin d'îil et de mani¯re humoristique et 

légèrement moralisatrice, l'histoire de sept enfants incarnant certaines mauvaises habitudes: 

le glouton, l'avare, l'orgueilleux et la tête brûlée" (R. Rühle). - J.-P. Pichon (1871-1953) est 

surtout connu comme illustrateur de la série de livres d'images "Becassine". - Bien conservé, 

à l'exception de légères traces d'âge et d'utilisation.  

33  Uzarski, Adolf. "Zirkus" Charlie Chaplin. Mainz, Jos(ef) Scholz o. J. (1928). Gr.-8° (25,5 x 17,5 cm.). [8] Bl. mit 

farblithogr. Illustrationen. Farbig illustr. Orig.-Halbleinenband (als Umriss-Bilderbuch ausgestanzt). (Scholz' Künstler-

Bilderbücher, Nr. 392).  EUR  950,--  
LKJ IV, 526 f. Murken, Uzarski 10. - Einzige Ausgabe des sehr seltenen Umriss-Bilderbuchs. - "Alle Bilder sind dem Film CHARLIE 

CHAPLIN in ĂZirkusñ mit Erlaubnis der United Artists - Film - Verleih - G.m.b.H. entnommen." - Etwas später erschien auch eine 

tschechische Ausgabe in Prag. - "Adolf Uzarski, Illustrator, Maler und Schriftsteller, wurde am 14. April 1885 in Ruhrort am 

Niederrhein (heute zu Duisburg gehörig) geboren. Nach dem Besuch der Kunstgewerbeschule in Düsseldorf unter der Leitung von 

Peter Behrens und als Schüler von F.H. Ehmke war "UZ" überwiegend als freischaffender Künstler im Bereich der Schriftstellerei, 
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der Gebrauchsgraphik und Buchkunst tätig: von daher war die Illustration von Kinderbilderbüchern ein lohnendes Thema. 1914 

erschien das 1. Bilderbuch "Der Weltkrieg" für die Jugend, sein einziges patriotisches Werk für Kinder. Von 1924 an gestaltete 

Adolf Uzarski weitere 16 Kinder- und Jugendbücher. Alle 13 Vorkriegs-Bilderbücher erschienen bei J. Scholz in Mainz; im künst-

lerischen Nachlaß finden sich 8 weitere unveröffentlichte Bilderbuchentwürfe. Uzarski hatte wie viele Künstler während des Nazi-

regimes wegen seiner politischen Haltung Publikationsverbot und mußte untertauchen. Nach 1945 konnte der 60jährige Künstler 

nicht mehr bei J. Scholz publizieren: mit seinen 3 Veröffentlichungen im Düsseldorfer Merkur-Verlag knüpfte Uzarski aber nicht 

mehr an seine früheren Erfolge an. Er starb weitgehend unbeachtet am 14. Juli 1970 

in Düsseldorf" (B. Murken). - Uzarski zählt zu den "wenigen überzeugenden Bei-

spielen der expressionistischen Kunst in der Kinderliteratur" (H. A. Halbey). - Die 

rechte Hutkrempe des Bowlers wie oft ersetzt, im unteren rechten Blattrand etwas 

fingerfleckig, sehr gutes Exemplar. 
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X. Kunst 

34 Basquiat - Blistene, Bernard u. a. Jean-Michel 

Basquiat. Works on paper. (Preface by Enrico Na-

varra , essays by B. Blistène, Elena Ochoa, Robert 

Farris Thompson and Richard D. Marshall). Paris, 

Galerie Enrico Navarra (1999). Gr.-4°. 375, (1) S. mit 

zahlr. farb. Abb. Farbig illustr. Orig.-Pappband mit far-

big illustr. Pappschuber.  EUR  2.500,--  
Erste und einzige Ausgabe. - Tadellos.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

35  Beuys - Bastian, Heiner (Hrsg.). Joseph Beuys, Robert Rauschenberg, Cy Twombly, Andy Warhol. Sammlung Marx. 

[Katalog zur Ausstellung: Nationalgalerie Berlin, Staatliche Museen Preußischer Kulturbesitz, 2. März 1982 - 12. April 

1982, Städtisches Museum Abteiberg, Mönchengladbach, 6. Mai 1982 - 30. September 1982]. München, Prestel, 1982. 

4°. 253 S. mit zahlr. teils farb. Abb. Orig.-Pappband mit Schutzumschlag.  EUR  200,--  
Mit eigenhändiger Zeichnung von J. Beuys ("Pegasus Hut"), datiert 8. 11. 82 auf dem Zwischen-

Titelblatt (nach S. 8). - Der "Pegasus Hut" bezieht sich in der Regel auf den berühmten Filzhut von 

Joseph Beuys, den er stets trug und der zu einem seiner Erkennungszeichen wurde. Beuys verwendete 

den Hut als ein symbolisches Element, das mit seiner per-

sönlichen Geschichte und seinem künstlerischen Denken 

verbunden war. - Sehr gutes Exemplar.  

36 De Kooning - Sylvester, David, Richard Shiff 

(Essays) and Marla Prather (Catalogue). Willem 

DeKooning. Paintings. New Haven and London, 

Yale University Press and Washington, National 

Art Gallery (1994). 4°. 231 S. mit zahlr. meist farb. 

Abb. Orig.-Leinenband mit farbig illustr. Schutz-

umschlag.  EUR  70,--  
Sehr gutes Exemplar.  

37 Documenta 5. Befragung der Realität. Bilderwelten heute. Kassel 30. Juni bis 

8. Oktober 1972. Neue Galerie Schöne Aussicht. Museum Fridericianum 

Friedrichsplatz. Kassel 1972. 4°. 693 S. mit zahlr. teils farb. Abb. Illustr. oran-

gefarb. Orig.-Kunststoff-Ring-Ordner (Entwurf: Ed Ruscha).  EUR  240,--  
Der wichtigste Documenta-Katalog. - Enthält nach dem Titel und Vorwort den Über-

sichtskatalog "Rundgang vom 4. Juni 1972". Wie meist sind die Registerblätter 19 bis 

24 ohne Inhalt (Nr. 25 Fotonachweis enthält ein Blatt). - Ordner am Rücken leicht 

fleckig, sonst sehr gut erhalten.  
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38  (Félibien, André). L'idée du peintre parfait. Pour servir de règle aux jugemens que l'on doit porter sur les ouvrages 

des peintres. A Amsterdam [i.e. Paris], François L'Honoré 1736. Kl.-8°. 85, (1) S. mit Titel in Rot und Schwarz, ge-

stoch. Titelvignette und gestoch. Frontispiz. Pappband der Zeit.  EUR  250,--  
Erste Ausgabe, selten. - A. Félibien (1619-1695) gilt als Begründer der Kunsttheorie in Frankreich zur Zeit Ludwigs XIV. - Beige-

bunden: (Bachaumont, Louis Petit de). Essai sur la peinture, la sculpture et l'architecture. Ohne Ort und Druck 1752. Titel in Rot 

und Schwarz, 89 S. mit gestoch. Frontispiz. - Beigebunden: Derselbe. Mémoires sur le Louvre. Nouvelle édition, revue et corrigée. 

1752. S. 90-123. - Beigebunden: Gresset, (Louis Petit de et Voltaire). Epitre à Monsieur de Tounehem. Sur la colonne de l'hostel 

de soissons. 1752. S. 124-142, [1] Bl. - Bengesco 1589. Cohen 109. - Beigebunden: (La Font de Saint-Yenne, Etienne). Reflexions 

sur quelques causes de l'état présent de la peinture en France. Avec un examen des principaux ouvrages exposes au Louvre le mois 

d'aout 1746. A La Haye, Jean Neaulme 1747. [3] Bl., 155 S. - Beigebunden: (Duchesne, Nicolas Bonaventure). Nouveaux sujets 

de peinture et de sculpture. Paris, Duchesne 1755. 72 S. - Interessanter Sammelband mit 4 seltenen Werken zur französischen 

Kunstgeschichte des 18. Jahrhunderts. - Einband etwas berieben, stellenweise etwas gebräunt und braunfleckig, sonst gut erhalten.  

- Première édition, rare. - A. Félibien (1619-1695) est considéré comme le fondateur de la théorie de l'art en France sous le règne 

de Louis XIV - Joint: (Bachaumont, Louis Petit de). Essai sur la peinture, la sculpture et l'architecture. Sans lieu et sans impression 

1752. titre en rouge et noir, 89 p. avec gravure. Frontispice enluminé. - Et. Mémoires sur le Louvre. Nouvelle édition, revue et 

corrigée. 1752. pp. 90-123 - Joint: Gresset, (Louis Petit de et Voltaire). Epitre à Monsieur de Tounehem. Sur la colonne de l'hostel 

de soissons. 1752. p. 124-142, [1] bl. - Bengesco 1589. Cohen 109. - Joint: (La Font de Saint-Yenne, Etienne). Reflexions sur 

quelques causes de l'état présent de la peinture en France. Avec un examen des principaux ouvrages exposés au Louvre le mois 

d'aout 1746. A La Haye, Jean Neaulme 1747. [3] ff. 155 p. - Joint: (Duchesne, Nicolas Bonaventure). Nouveaux sujets de peinture 

et de sculpture. Paris, Duchesne 1755. 72 p. - Quatre ouvrages rares sur l'histoire de l'art français du 18e siècle. - Reliure un peu 

frottée, quelques rousseurs et brunissures par endroits, sinon bon état.  

 

 

39  Helnwein, Gottfried. Helnwein. Berlin, Frölich und Kaufmann 1982. 4°. 160, (16) S. mit meist farb. und ganzs. Abb. 

Farbig illustr. Orig.-Kartonumschlag.  EUR  100,--  
Erste Ausgabe. - Mit eigenhändiger Widmung von G. Helnwein "Für Günter G. Helnwein BRD, 5.5.1983". - Gutes Exemplar. 
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40  Heubach, Friedrich Wolfram und B. H. D. Buchloh (Hrsg.). Interfunktionen 1-12. Zeitschrift für neue Arbeiten und 

Vorstellungen. 12 Hefte. Köln 1968-1975. 4°. Mit zahlr. Abbildungen und Tafeln. Orig.-Kartonumschläge mit Schutz-

umschlägen.  6.800,--  
Vollständige Folge dieser wohl wichtigsten Periodika für Konzept und Avantgardekunst der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts. 

Heft 1 hier in der zweiten Auflage als Faksimile (in 77 nummerierten und vom Herausgeber monogrammierten Exemplaren erschie-

nen), alle weiteren Hefte in erster und einziger Auflage. - Mit Text- und Bildbeiträgen unter anderem von Joseph Beuys, Oswald 

Wiener, Tomas Schmit, Valie Export, Jan Dibbets, Gilbert & George, Christo, Mike Heizer, Peter Hutchinson, Dennis Op-

penheim, Bruce Nauman, Richard Long, Robert Smithson, Buckminster Fuller, Nam June Paik, Dan Graham, Lothar 

Baumgarten, Will Insley, Panamarenko, Reiner Ruthenbeck, Vito Acconci, John Baldessari, Marcel Broodthaers, Anselm 

Kiefer  und Sigmar Polke. - Umschlag von Heft 2 am Kapital mit 2 kl. Einrissen, gutes vollständiges Exemplar mit den Beilagen 

in den Bänden 9 und 10. Heft 3 mit der Werbebeilage "Wolf Vostell ï putzen". 
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41  Koch, Alexander (Hrsg.). Stickereien und Spitzen. Blätter für kunstliebende Frauen. (Illustrierte Rundschau der deut-

schen Stickerei- und Spitzen-Kunst, Zentral-Organ für die Hebung der künstlerischen Frauen-Handarbeit). Darmstadt 

und Stuttgart, A. Koch (1923-1929). 4°. Mit zahlr. Abbildungen, teils farbigen Tafeln und 8 gefalt. Schnittmusterbo-

gen. Halblederband der Zeit mit goldgepr. Rückentitel und Rückenvergoldung.  EUR  60,--  
Umfangreicher Sammelband mit ca. 70 Artikeln aus den Jahrgängen 1923/1924, 1925/1926, 1926/1927 und 1928/1929 der inte-

ressanten Zeitschrift für Textilkunst. - Mit Bei-

trägen von Hilde Blumberger, Lilly Jacker, 

Käte Louise Rosenstock, Ina von Kardorff, 

Käte Kruse, Emmy Zweybrück-Prochaska, 

Dagobert Peche, Franz Hartmann, Franz Ren-

ner, Alice Ruch u.v.a. - 1 Bl. mit Eckabriß (liegt 

bei), sonst sehr gut erhalten und dekorativ ge-

bunden. 
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